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Gibt es bald Windkraftanlagen im Ehranger 
Wald? 
Trier (jb). Die Stadt Trier plant den Bau zweier Windkraftanlagen im Ehranger Wald - 
Bürger:innen reagieren mit Bürgerinitiative 

Windkraftanlagen wie diese bieten Vor- und Nachteile 

Foto: Unsplash 



 
 
Die Stadt Trier plant seit geraumer Zeit den Bau von zwei Windkraftanlagen im 
Ehranger Wald (Standorte Steigenberg/Bausch und Balmet). Als Reaktion auf die 
erstmalige Bekanntgabe des städtischen Vorhabens gründeten die Anwohnerinnen 
und Anwohner der Standorte die Bürgerinitiative "Naherholungsgebiet auf der 
Bausch": "Um den Bau dieser Windkraftanlagen mit ca. 180 Metern Höhe 
durchzuführen, müssten riesige Waldflächen gerodet und große Flächen versiegelt 
werden, ebenso muss eine Zuwegung für den Schwerlasttransport der Anlagenteile 
sowie Stromtrassen und Wasser- bzw. Abwasseranlagen geschaffen werden. Der 
Steigenberg hat eine Höhe von ca. 350 Meter und hier entspringt der Wallenbach, 
des Weiteren sind beide Standorte Waldgebiete mit Schutzfunktion und liegen im 
Wasserschutzgebiet Zone III. Wir halten diese Standorte für ein solches 
Bauvorhaben aus o.g. Gründen für sehr bedenklich und vollkommen ungeeignet", so 
die Bügerinitiative. 

Laut Bürgerinitiative habe der Naturschutzbverband "NABU-Gruppe Region Trier" in 
einer Sitzung der Initiative seine Bedenken zu diesem Vorhaben geäußert. 

 

Allgemeine Pro- und Contra-Argumente für Windkraftanlagen 

Pro Windkraftanlagen 

 Windkraftanlagen tragen zu nachhaltiger, sauberer und regionaler 
Energiegewinnung bei 

 Durch den Bau von Windkraftanlagen werden Arbeitsplätze und ein 
dauerhaftes Einkommen für Gemeinden geschaffen 

 Rohstoffarme Länder wie Deutschland können von Windenergie profitieren 

Contra Windkraftanlagen 

 Kostenintensiver Bau von Windkraftanlagen 
 Windenergie ist nicht speicherbar - wird die Energie nicht sofort in Strom 

umgewandelt verpufft sie 
 Windkraftanlagen sind nicht lautlos. Es müssen im Genehmigungsverfahren 

Mindestabstände und Grenzwerte zu angrenzenden Wohngebieten 
eingehalten werden 

 Der Bau von Windkraftanlagen hat nicht unerhebliche Auswirkungen auf das 
lokale Ökosystem 

 

 

 


